
Robert Sedlmayr       Geltendorf, 13.03.2011 
Kreisrat der ödp 
Bahnhofsr. 100 
82269 Geltendorf 
 
 
 
An Herrn Landrat 
Walter Eichner 
Von-Kühlmann-Str. 15 
86899 Landsberg 
 
 
Antrag zur nächsten Kreisausschusssitzung 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
ich bitte um beschlussmäßige Behandlung des folgenden Antrages: 
 

1. Der Landkreis Landsberg beauftragt die Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes 
mit dem Ziel der Erfassung des gesamten Energieverbrauches und  
klimaschädlicher Emmissionen im Landkreis. Das Konzept soll beinhalten die  
Vorstellung von Maßnahmen zur Energieeinsparung und Emmssionsreduktion 
(treibhauswirksame Spurengase) sowie Vorschlägen zur Erstellung von 
dezentralen Anlagen zur Erzeugung von Energie aus erneuerbaren Energien. 

2. Der Landkreis Landsberg übernimmt die Federführung und Koordination 
hinsichtlich der aus dem Ergebnis des Klimaschutzkonzeptes zu entwickelnden 
Ziele durch Einrichtung einer (Arbeitstitel) „Energ ieagentur“, die durch 
Öffentlichkeitsarbeit im Landkreis tätig wird. Die Gemeinden des Landkreises 
sowie die Stadt Landsberg sind möglichst in die Verantwortung mit einzubinden. 

 
Begründung: 
Zu 1.: Der Kreistag des Landkreises Landsberg hat in seiner Sitzung am 25.07.2006 das Ziel 
einer möglichst vollumfänglichen Deckung des gesamten Energieverbrauches im Landkreis 
durch erneuerbare Energien bis zum Jahre 2035 beschlussmäßig unterstützt. Die 
Landkreisverwaltung ist seitdem in vorbildlicher Weise um die Reduzierung des 
Energieverbrauches der eigenen Gebäude bemüht. Durch die Verpachtung von 
landkreiseigenen Dächern schaffte der Landkreis die Voraussetzung für den weiter 
fortschreitenden Ausbau der erneuerbaren Energien im Landkreis. 
 
Um das 2006 unterstützte Ziel weiter zu forcieren, ist zunächst eine umfangreiche 
Datenerhebung vonnöten. Eine Studie ermittelt den gesamten Energieverbrauch des privaten 
und öffentlichen Bereiches, der Industriebetriebe, der Landwirtschaft sowie des Verkehrs in 
unserem Landkreis. Wenn bekannt ist, wie viel Energie im Landkreis verbraucht wird, können 
zum einen gezielt Maßnahmen zur Reduzierung des Energieverbrauches angestoßen werden. 
Des weiteren liefert das Klimaschutzkonzept wichtige Informationen zur aktuellen Situation 
im Landkreis hinsichtlich der Erzeugung von Energie aus erneuerbaren Quellen. Auch werden 
durch den Ersteller konkrete Vorschläge zum weiteren Ausbau der umweltfreundlichen 
Technologien erarbeitet.  
 



Ein Energiekonzept für den Landkreis ist aus vorgenannten Gründen immens wichtig, um  
allen privaten und öffentlichen Haushalten sowie dem gewerblichen Bereich eine gesicherte 
Datenbasis für ihre künftigen Entscheidungen zu liefern.  
 
Zu 2.: Seit dem Beschluss aus dem Jahr 2006 hat sich noch keine Institution gefunden, die 
federführend die Umsetzung der grob formulierten Ziele angegriffen hat. Nur eine quasi 
öffentliche Institution, getragen durch alle Kommunen Landkreis kann durch seine 
Außenwirkung die nötige Öffentlichkeitsarbeit wirksam abwickeln. 
 
Ich bitte um Ihre Zustimmung zu diesem Antrag. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Robert Sedlmayr 


